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KINOPROGRAMM

CINE-WORLD CHAM

Fast & Furious Neues Modell Origi-
nalteile (ab 12 J.) 14, 16.45, 19.30
und 22 Uhr.

Radio Rock Revolution (ab 12 J.) 14,
16.45, 19.45 und 22.15 Uhr.

Der Kaufhauscop (ab 6 J.) 14, 17,
19.45 und 22.15 Uhr.

Vorstadtkrokodile (ab 6 J.) 14 Uhr;

Knowing (ab 12 J.) 17, 19.45 und
22.15 Uhr.

Männersache (ab 12 J.) 14 und 17
Uhr.

Slumdog Millionäre (ab 12 J.) 20
und 22.15 Uhr.

Prinzessin Lillifee (o.A.) 14 Uhr.

Crank 2 (ab 18 J.) 17, 20 und 22.15
Uhr;

Die Jagd zummagischen Berg (ab
12 J.) 14 und 17 Uhr.

Der Vorleser (ab 12 J.) 20 und 22.15
Uhr.

Monster vs. aliens (ab 6 J.) 14 und
16 Uhr;

Marley und Ich (o.A.) 20 und 22.15
Uhr.

Änderungen vorbehalten.

➜ Reservierung: (0 99 71) 2 02 20
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AUS BAD KÖTZTING UND UMGEBUNG

BAD KÖTZTING

AQACUR:Montag von 13 bis 22 Uhr
geöffnet.

Stadtbücherei:Montag von 13.30
bis 16 Uhr geöffnet.

Rheuma-Liga Bad Kötzting-Cham:
Montag um 14.45 und um 19 Uhr
Wassergymnastik im AQACUR.

Kneippgymnastik:Montag um 18
Uhr im Capio Pflegezentrum.

1. ZSG: Übungsschießen amDon-
nerstag, 23. April. Den Termin für das
Preisschießen in Arrach wirdman
auch wahrnehmen. Das eigene Kö-
nigs- und Preisschießen beginnt am
Donnerstag, 30. April, um 19 Uhr. Die
Vorbereitungen für das Pfingstfest-
preisschießen 2009 laufen auf Hoch-
touren. (ksm)

Wasserwacht: Heute kein Trainings-
schwimmenwegen Revision imHal-
lenbad AQACUR. (ksm)

Senioren der Pfarrei und alle Inter-
essierten: AmMittwoch Fahrt zum
„heiligen Berg der Oberpfalz“, dem
Fahrenberg, eine der ältestenMarien-
wallfahrtsstätten Bayerns,mit Be-

such derWallfahrtskircheMariä
Heimsuchung und Einkehr. 12 Uhr ab
Großparkplatz. Anmeldung bei Brigit-
te Ertl, Tel. (0 99 41) 85 46. (mz)

Kolpingfamilie: Die für heute ange-
setzte Generalversammlung wird auf
einen späteren Zeitpunkt verlegt. Ab
20 Uhr ist Gesellschaftsabend im
Vereinslokal „Leboid“. (kbb)

Arbeitskreis Heimatforschung: Am
Mittwoch, 22. April, um 18.30 Uhr
trifft sich der Lesestammtisch des
Arbeitskreises Heimatforschung. Es
wird in wieder in der „Schuegraf-
Chronik“ desMarktes Kötzting gele-
sen. Unter anderem kommt eine
„Kurze Geschichte des 30-jährigen
Krieges imMarkt und Gericht Kötz-
ting vom Jahre 1633 - 1648-1581“ zur
Sprache. (kni)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TRAIDERSDORF/STEINBÜHL

FFW: Heute um 19.30 UhrMonats-
übung beim Gerätehaus. Teilnahme
an der Dorfmeisterschaft vom 20. bis
24. April aller Schützen der Mann-
schaften vom vergangenen Jahr. (mz)

Mutter-Kind-Gruppe: Treffen am

Dienstag von 9 bis 11 Uhr im Feuer-
wehrhaus Traidersdorf, auch für Neu-
zugänge. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VERANSTALTUNGEN

Meditativ-naturkundliche Wande-
rung: „Insel imWaldmeer – entlang
desWaldlehrpfades“ am Sonntag,
26. April, 14 bis ca. 16 Uhr abWander-
parkplatz Simmereinöd bei Arrach
rund um denWaldlehrpfad der Sim-
mer Einödmit Naturparkrangerin
C.Stautner + Pfr J.Bauer-Störch, im
Anschluss Möglichkeit zur Einkehr.
(mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GESUNDHEIT

Rheuma-Liga: Heute, 14.45 und 19
UhrWassergymnastik im AQACUR.

Reha-Sport Asthma/Copd für Er-
wachsene: entfällt heute um 16 Uhr
in Cham. Neubeginn amDonnerstag
um 9.30 im Spiegelsaal der Vhs
Cham. Schnupperstunde jederzeit
möglich. KK-gefördert. Informationen
bei Frau Lankes Tel. (0 99 71)
85 01 32. (mz)
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TV BAD KÖTZTING

MONTAG

17 bis 18 Uhr Spaß und Spiel Mut-
ter/Vatermit Kind, Turnhalle I, S. Eb-
ner-Fuchs; 17 bis 18 Uhr Spaß und
Spiel Buben/Mädchen bis sechs Jah-
re, Turnhalle II, Kuchler; 17 bis 18 Uhr
Turnenmit Spaß Buben/Mädchen ab
sechs Jahre, Turnhalle III, Gogolin;
17.30 bis 18.30 Uhr Ski Gymnastik
Kinder Turnhalle Gymnasium Bau-
er/Fischer; Erwachsene Skigymnas-
tik von 19 bis 20 Uhr, das ganze Jahr
für alle, die sportlich aktiv bleiben
wollen. 18 bis 20 Uhr Leichtathletik
Schüler/Jugend ab 13 Jahre, Turnhal-
le/Sportplatz, A. Brandl; 18.30 bis
19.30 Uhr Leichtathletik/Krafttrai-
ning Jugend, KraftraumDreifach-TH,
A. Brandl; 18 bis 19 Uhr Turnen/Gym-
nastik für Ältere, Turnhalle Realschu-
le,W. Stelzl; 19.30 bis 22 Uhr Bad-
minton Erwachsene, Turnhalle II + III,
K. Röttcher; 20 bis 22 Uhr Volleyball
Hobbyspieler, Turnhalle I, Pledl-Inho-
fer.

TV/Ski-Abteilung: Kinderskigym-
nastik um 17.30 Uhr. Um 19 Uhr Er-
wachsenen-Skigymnastik in der
Gymnasiumturnhalle, auch für nicht
Skifahrer, die fit bleiben wollen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DIENSTAG

16.45 bis 18 Uhr Leichtathletik Kinder
von fünf bis acht Jahre, Turnhalle
I/Sportplatz, K. Vogl/M. Hartl; 17 bis
18 Uhr NordicWalking, Allgemein, in-
dividuell, erfragen bei D. Kuchler, Te-
lefon (0 99 41) 48 34; 17.30 bis 19
Uhr Leichtathletik Schüler von sieben
bis elf Jahre, Turnhalle/Sportplatz, A.
Martinitz/W. Köppl.; 18 bis 20 Uhr
Leichtathletik Schüler ab 12 Jahre,
Dreifachturnhalle oder Sportplatz, A.
Brandl; Judo: 18.30 bis 20 Uhr Judo
Wettkampftraining Kinder/Jugend
Turnhalle Gymn.Wallner F.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MITTWOCH

18 bis 19.30 Uhr Inline, Anfänger,
Wertstoffhof, Silberbauer C; 18 bis 20
Uhr Inline, Fortgeschrittene,Wert-
stoffhof, Bauer T.

BAD KÖTZTING. Der Tierfreundekreis
Bad Kötzting e.V., im Februar 2002 ins
Leben gerufen, hat inzwischen einen
Mitgliederstand von 330. Dies meldete
Vorsitzende Johanna Winter bei der
Jahresversammlung. Als besonders
schlimm bezeichnet sie, dass Hunde-
und Katzenbesitzer ihre Haustiere
nicht kastrieren und somit der unkon-
trollierten Vermehrung freien Lauf
lassen. Das Elend so mancher Tiere
grenze fast an Horror. Die Unvernunft
der Tierbesitzer sei unverändert groß.
Der Verein werde künftig noch ein
größeres Augenmerk auf Kastrationen
legen. Bei den anstehenden Neuwah-
len erhielt Johanna Winter wieder das
Vertrauen ausgesprochen.

140 Kastrationen an Katzen

Die Vorsitzende eröffnete am Freitag-
abend in der Pizzeria Da Piero die Zu-
sammenkunft und bat um ein Geden-
ken für die verstorbenen Mitglieder.
Die Sprecherin führte aus, dass im Jahr
2008 nicht weniger als 18 Hunde, 114
Katzen, 13 Kleintiere und eine Ziege
vermittelt wurden. „Besonders wichtig
für uns sind auch die 140 durchgeführ-
ten Katzenkastrationen, um dem un-
endlichen Kampf gegen das Elend be-
gegnen zu können“, erklärte Winter.
Es sei unvorstellbar, in welchen Zu-
ständen die Tiere zum Tierfreunde-
kreis gebracht werden. „Mehr tot als
lebendig, viele dieser Tiere liefen
schon Wochen mit völlig verklebten
Augen, röchelnd und mit offenen
Wunden rum, bis sich jemand findet,
der diese bedauernswerten Geschöpfe
zumVerein bringt“, sagte sie.

Viele Menschen würden einfach
wegschauen. Doch Tiere seien auch
Geschöpfe Gottes, und Tierschutz ge-
he alle Menschen an. Wenn jeder ein
bisschen mehr Verantwortung über-
nehmenwürde, dannwäre das Umfeld
schöner und lebenswerter.

In diesem Zusammenhang richtete
die Vorsitzende einen eindringlichen
Appell an die Tierbesitzer, ihre Tiere
kastrieren zu lassen, damit die Anzahl
der Tiere nicht überhand nimmt.
Doch man erlebe öfters, dass ein Hun-
debesitzer für einen Welpen 200 Euro
kassiert, für die Hündin aber kein Geld
habe, um diese kastrieren zu lassen.

Es erging auch der Aufruf der Vor-
sitzenden, sich zu melden, falls Pflege-
plätze zur Verfügung stehen. Man su-

che händeringend nach solchen. Die
Sprecherin bedankte sich auch bei den
Spendern für die verschiedenen Tom-
bolas und die Hilfe beim Kneipp- und
Gesundheitsfestival im Kurpark. Sie
erwähnte die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Vermittlung und Unter-
bringung der Tiere und dankte den
Sponsoren, die durch Spenden das Ver-
einskonto aufgebessert haben. Einen
Dank richtete sie auch an die Adresse
der Stadt, die durch die Zurverfügung-
stellung der Auffangstation dem Ver-
ein erst die Möglichkeit zum Handeln
gibt.

Ein Hund für den Bürgermeister

Schriftführerin Helga Sellmann er-
wähnte noch den monatlichen Floh-
markt auf dem Jahnplatz, den eigenen
Stand beim Ostermarkt in Cham, den
Tag der offenen Tür in der Auffangsta-
tion, den Nachtflohmarkt in Boden-
mais, den Informationsstand während
der Buchausstellung im Haus des Gas-
tes und die Präsenz beim Christkindl-
markt. Außerdem haben die Mitglie-
der sich im Berichtszeitraum zu zehn
Stammtischen getroffen, die überwie-
gend auch mit Vorträgen verbunden
waren.

Der Kassenbericht von Anneliese
Rosenlehner machte deutlich, dass der
Verein erhebliche Ausgaben bestreiten
musste, trotzdem aber noch ein solides
Polster vorhanden ist. Man brauche
neben den Mitgliedsbeiträgen auch
noch zusätzliche Spenden, um die ho-
hen Kosten für die tierärztlichen Leis-
tungen schultern zu können. Die Revi-
soren Wolfgang Harzfeld und Ruth
Lehmeier bestätigten Ordnungsmä-
ßigkeit.

Stadtrat Wilfried Oexler sagte et-
was scherzhaft, dass nun auch Bürger-

meister Wolfgang Ludwig auf den
Hund gekommen sei. „Vielleicht sieht
er jetzt das eine oder andere mehr tie-
risch.“ Oexler versicherte, er nutze jede
Gelegenheit, die Stadträte für die Tiere
zu sensibilisieren.

Für die neu eingebaute, wenn auch
gebrauchte, Heizung in der Auffang-
stelle und andere Investitionen habe
die Stadt zwischen 3500 und 4000 Eu-
ro ausgegeben. Die Stadt sei weiterhin
mit einem „offenen Ohr“ beim Tier-
freundekreis. Um den Gerüchten ent-
gegenzutreten, sagte Oexler, dass es
keinen Interessenten gäbe, der die Auf-
fangstation für geschäftliche Zwecke
nutzen möchte. Oexler übergab eine
kleine Spende der Stadt an die Vorsit-
zende.

In einer kurzen Vorausschau nann-
te Vorsitzende Winter den Flohmarkt
am 2. Mai, den Stammtisch am 6. Mai
beim „Schnitzelwirt“ in Lohberg, den
Tag der offenen Tür in der Auffangsta-
tion, das Kneipp- und Gesundheitsfes-
tival und die Teilnahme an der 925-
Jahr-Feier der Stadt im Jahr 2010.

Unter der Regie von Wilfried Oex-
ler, Hildegard Stock und Martha Koll-
mer wurden die Neuwahlen durchge-
führt. Die beiden neuen Stellvertreter
der Vorsitzenden sind Heidi Bach-
mann und Roswitha Sporrer. Das Amt
der Schriftführerin bleibt bei Helga
Sellmann und das der Kassenverwalte-
rin bei Anneliese Rosenhammer. Als
Kassenprüfer wurden Wolfgang Harz-
feld und Jutta Bründl bestellt.

Als Beisitzer wurden Dr. vet. Sandra
Bruckner, Agnes Kohberger-Meier,
Gertraud Weber, Ute Knauth, Jutta
Kugler, Elisabeth Jeter und Rudolf Ro-
senlehner berufen. Um die vereinsei-
gene Homepage kümmern sich Mi-
chael Alt undWerner Trost.

Es ist ein unendlicher
Kampf gegen das Elend
TIERFREUNDEKREISUnkontrol-
lierte Vermehrung von
Haustieren beklagt, Johanna
Winter wieder Vorsitzende
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VON HANS FISCHER

Mit dieser Vorstandschaft startet der Tierfreundekreis Bad Kötzting mit Elan
in die neue Amtszeit. In der Mitte ist Vorsitzende Johanna Winter. Foto: Fischer

BAD KÖTZTING. Die Vorstandschaft des
Automobilsportclubs Bad Kötzting
traf sich auch in diesem Jahr, um den
Wanderweg K4, für den der AC die Pa-
tenschaft übernommen hat, von Müll
zu säubern. Der Wanderweg K4 führt
vom Busparkplatz Ludwigstraße über
Uferpromenade – Campingplatz – Feß-
mannsdorfer Mühle – Haus – Bach-
meierholz – Hauser Mühle – neuer
Friedhof – wieder nach Bad Kötzting.
Eswar erschütternd, wie vielMüll sich
auf diesem wunderschönen Wander-
weg gerade im Stadtgebiet ansammel-
te. Die mitgebrachten Müllbeutel füll-
ten sich mit verschiedenstem Abfall
(Glasflaschen, Dosen, verschiedenste
Verpackungen, Zigarettenschachteln
und Papiertaschentüchern). Nach ge-
taner Arbeit ließ man die Mühen der
Säuberung desWanderweges bei einer
deftigen Brotzeit ausklingen.

Erschütternd
vielMüll
AKTIONAC säuberte denWan-
derweg K4.

Die mitgebrachten Müllbeutel hatten
sich schnell gefüllt. Foto: Fischer
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